
Hinweise zur Datenverarbeitung   
 
Diese Informationen und Hinweise gelten für die Datenverarbeitung Ihrer personenbezogenen Da-
ten durch:  

Verantwortlicher: Landeshauptstadt Magdeburg - Der Oberbürgermeister – 39090 Magdeburg. 

Amt/Fachbereich/Eigenbetrieb: BürgerService und Ordnungsamt 
Sitz: Bei der Hauptwache 4, 39090 Magdeburg 
www.magdeburg.de  
E-Mail-Adresse: datenschutz-fb32@oa.magdeburg.de  

 
Datenschutzbeauftragter 

Die behördliche Datenschutzbeauftragte Annika Querengässer-Bahr ist unter: Landes-
hauptstadt Magdeburg; Datenschutzbeauftragte; 39090 Magdeburg oder per E-Mail unter: 
Datenschutzbeauftragter@stadt.magdeburg.de oder Tel.: +49 391 540-24 68 zu erreichen. 

 
Zweck und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 

Das Standesamt erfasst Ihre Personenstandsdaten (u.a. Name, Geburtsdatum, Abstam-
mung) in Registern und Akten. Auf dieser Grundlage werden Urkunden und Bescheinigun-
gen ausgestellt sowie Auskünfte erteilt. Darüber hinaus werden Ihre Daten verarbeitet, so-
weit das für den Austritt aus einer Kirche, Religionsgemeinschaft oder weltanschaulichen 
Gemeinschaft erforderlich ist. Sie erteilt nähere Auskunft zur Verarbeitung Ihrer Daten und 
ist zuständig, soweit Sie Rechte im Zusammenhang mit der Verarbeitung von Daten gel-
tend machen wollen. 
 
 
Die Rechtsgrundlagen für die Verarbeitungstätigkeiten ergeben sich aus dem Personen-
standsgesetz, der Personenstandsverordnung, ggf. entsprechenden internationalen Rege-
lungen sowie aus § 3 Abs. 2 Kirchenaustrittsgesetz und insbesondere Art. 5, 6, 13, 14 und 
Art. 49 der Datenschutz-Grundverordnung. 
 

 
Speicherdauer  

Die in Registern erfassten Daten sind dauerhaft aufzubewahren. Sie sind zusammen mit 
den in den zugehörigen Akten je nach Art des personenstandsrechtlichen Vorgangs nach 
30, 80 oder 110 Jahren dem Archiv zur Übernahme anzubieten. Kirchenaustritte werden 
seit 1990 dauerhaft im Standesamt aufbewahrt. 
 

 
Empfänger der personenbezogenen Daten 

Herausgegeben werden dürfen die Daten der Standesämter an andere inländische und 
ausländische Standesämter, andere Personen, sonstige Behörden, Gerichte, ggf. Religi-
onsgemeinschaften und konsularische Vertretungen anderer Länder nur, wenn dies ge-
setzlich erlaubt ist.  
Eine Übermittlung der Daten an Dritte erfolgt grundsätzlich nur im Rahmen der gesetzli-
chen Vorschriften und rechtlichen Verpflichtungen.  

- Personenstandsgesetz 
- Personenstandsverordnung 
- Entsprechende internationale Regelungen 
- Kirchenaustrittsgesetz  

 
 
 

  



Recht auf Auskunft 
 
Gemäß Art. 15 DSGVO haben Sie ein Recht auf Auskunft des Verantwortlichen, ob Sie betref-
fende personenbezogenen Daten verarbeitet werden. Ist dies der Fall, so haben Sie ein Recht auf 
Auskunft über diese Daten und Information zu den Verarbeitungszwecken; die Kategorien perso-
nenbezogener Daten, die verarbeitet werden; die Empfänger oder Kategorien von Empfängern, 
gegenüber denen Ihre personenbezogenen Daten offengelegt worden sind oder werden; falls mög-
lich die geplante Speicherdauer bzw. die Kriterien für die Festlegung der Dauer.    

Recht auf Berichtigung 
 
Sie haben nach Art. 16 DSGVO das Recht, unverzüglich die Berichtigung fehlerhafter Sie betref-
fender personenbezogener Daten zu verlangen. 

 

Recht auf Löschung 
 
Sie haben nach Art. 17 DSGVO das Recht, die Löschung Sie betreffender personenbezogener Da-
ten zu verlangen, sofern die Voraussetzungen erfüllt sind und keine Ausschlussgründe (Art. 17 
Abs. 3 DSGVO) vorliegen.   
 
Recht auf Einschränkung 

Sie haben das Recht, vom Verantwortlichen die Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 
DSGVO zu verlangen, sofern eine der darin genannten Voraussetzungen gegeben ist. 
 
Recht auf Widerruf der Einwilligung  
 
Sofern die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten auf Art. 6 Abs. 1 Buchstabe a oder Art. 9 
Abs. 2 Buchstabe a beruht (Einwilligung in die Datenverarbeitung), haben Sie das Recht, Ihre Ein-
willigung jederzeit für die Zukunft zu widerrufen. 
 
Beschwerderecht 
 
Nach Art. 77 Abs. 1 DSGVO haben Sie das Recht, Beschwerde gegen die Verarbeitung Ihrer per-
sonenbezogenen Daten bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde zu erheben, wenn Sie der Ansicht 
sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen die Daten-
schutzgrundverordnung verstößt.  
Den Landesbeauftragten für den Datenschutz in Sachsen-Anhalt erreichen Sie unter Postfach 
1947, 39009 Magdeburg; Sitz: Leiterstraße 9 in 39104 Magdeburg.  
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